Breslauer Kreisblatt. 


Wierundzwanzigſter Jahrgang. 


Sonnabend den 30. Mai 1857. 


Bekanntmachungen. 


(Bekanntmachung, betreffend den Erſatz für die präeludirten Kaſſen⸗ 
Anweiſungen vom Jahre 1835 und Darlehuskaſſenſcheine vom Jahre 1848). 

Nachdem durch das Geſetz vom 15. d. M. Erfag für die in Gemaͤßheit der Gefege vom 
19. Mai 1851 und 7. Mai 1855 praͤcludirten Kaſſen-Anweiſungen vom 2. Januar 1835 und Dar⸗ 
lehns⸗Kaſſenſcheine vom 15. April 1848 bewilligt worden iſt, werden alle diejenigen, welche noch ſolche 
Papiere befigen, aufgefordert, dieſelben bei der Controlle der Staatspapiere hierſelbſt, Dranienftraße Nr. 92 
oder bei den Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſen oder den von Seiten der Königlichen Regierungen beauftragten 
Special-Kaſſen Behufs der Erfagleiftung einzureichen. — 5 

Zugleich ergeht an diejenigen Intereſſent 'n, welche nach dem 1. Juli 1855 Kaſſen⸗Anwei⸗ 
fungen vom Jahre 1835 oder Darlehnskaſſenſcheine bei uns, der Controlle der Staatspapiere oder den 
Provinzial⸗, Kreise oder Local⸗Kaſſen zum Umtauſch eingereicht und Empfangſcheine oder Beſcheide, in 
denen die Ablieferung anerkannt und das Geſuch um Umtauſch abgelehnt iſt, erhalten haben, die Auf⸗ 
fordecung, den Geldbetrag der eingereichten Papiere, gegen Ruͤckgabe des Empfangſcheines oder bezie⸗ 
hungsweſſe des Beſcheides, bei der Controllt der Staatspapiere oder der betreffenden Rezierungs-Haupt⸗ 
Kaſſe in Empfang zu nehmen. 


Die Bekanntmachung der Endfriſt, bis zu welcher Erfag für die gedachten Papiere gewährt 
werden wird, bleibt vorbehalten. — 


Berlin, den 29. April 1857. Haupt » Verwaltung der Staatsſchulden. 
Natan. Gumet. Nobiling. Günther. 


(Klaſſenſteuer-Ab⸗ und Zugangsliſte betreffend.) Die Orts Gerichte bes 
auftrage ich, mir bis zum 12. Juni d. J., die Klaſſenſteuer⸗Zu⸗ und Abgangsliſten für das erſte 
Semeſter dieſes Jahres, die Nachweiſungen über die in andere Kreiſe verzogenen Perſonen und die In⸗ 
tribilitaͤtsliſten unerinnert einzureichen, und verweiſe ich hierbei auf die in meiner Kreisblatt⸗Verfͤͤgung 
vom 27. September 1855 enthaltene ſpecielle Voiſchrift, auch mache ich darauf aufmerkſam, daß die 
nach andern Kreiſen verzogene Perſonen nach den Kreiſen, in welche fie verzogen find, ſorgfaͤltig geord⸗ 
net, für jeden Kreis einen beſonderen Nachweis angelegt und eingereicht werden muß. 


Breslau den 23. Mai 1857. 1 


(Wohlthätigkeit.) Bei Gelegenheit einer am 10. d. M. in Koberwitz ſtattgefundenen 
muſikaliſchen Abendunterhaltung wurden zur Unterſtuͤtzunz der Kreis⸗Invaliden 4 Thl. 17 Sgr. geſam⸗ 
melt und find an den Herrn Kreis» Commiffarius Freiherrn v. Seidlitz auf Hartlieb abgeführt, wofür 
ich Namens der Empfänger meinen Dank abſtatte. 


Breslau den 25. Mai 1857. 


—— EEE 


(Die ſtatiſtiſchen und Gewerbe⸗Tabellen), welche von den Drtöbshörden des 
Kreiſes nach der Kteisblatt-Beſtimmung vom 7. November 1855, (No. 45 S. 237245) aufgenom⸗ 
men worden, find mit dem dieswoͤchentlichen Kreisblatte den betreffenden Gemeinden zuruͤckgegeben wor⸗ 
den; um die qu. Tabellen bis zur naͤchſten Aufnahme ſorgfaͤltig aufzubewahren, und wo es der Raum 
verſtattet, zur neuen Eintragung zu benutzen, oder zur Controlirung, insbeſondere bei der Gewerbe⸗Ta⸗ 
belle, zu benutzen. 


Breslau den 26. Mai 1857. 


(Perſonal⸗ Chronik.) In Stelle des verſtorbenen Polizei Scholzen Trautmann zu 
Märzdorf iſt der Gerichts- Scholz Trautmann zu Gr. Beeſa als Polizei- Scholz für die Ortſchaften 
Gr. Sirding, Bogenau, Pollogwitz, Wangern mit Marienthal, Leopoldowitz, Märzdorf, Gr. Breſa und 
Bogſchuͤtz ernannt werd en. 


Breslau den 25. Mai 1857. 
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(Es ſind vereidet worden:) 
1) Der Waͤchter Wilhelm Gotthardt zu Kottwitz als Feldhuͤter für die Dominals und Ruſtical Feld⸗ 
mark der Ortſchaft Kottwitz. 
2) An Stelle des freiwillig abgegangenen Schulen⸗Vorſtehers Stache zu Klettendorf iſt gewahlt und 
in fein Amt eingeführt worden, der Freiſtellenbeſitzer Gottlieb Thiel daſelbſt. 


Breslau den 28. Mai 1857. 


(Subſeriptions⸗ Einladung auf die Preußiſchen direkten Steuern 
mit Ausſchluß der Grundſtenern Es wird von dem Koͤniglichen Kreis⸗Secretair Maſcher 
in Naumburg a] S. ein Handbuch: „betreffend eine ſyſtematiſche Zuſammenſtellung der Klaſſen⸗ klaſſifi⸗ 
zirte Einkommen- und Gewerbe⸗Steuer, mit Angabe der Geſetze, Allerhoͤchſten Verordnungen, Miniſte⸗ 
rial⸗Inſtructionen ꝛc., fo wie aller dieſelben erlaͤuternden und ergänzenden Vorſchriften,“ geliefert, wel⸗ 
ches allen den mit Veranlagung und Ethebung dieſer Steuern. beauftragten Behoͤrden und Beamten 
von weſentlichen Nutzen fein durfte. Das Werk wird circa 25 Bogen groß Octav umfaſſen, und iſt 
der Subſcriptionspreis 1 Thlr. 15 Sgr., der Ladenpreis aber 2 Thlr. 

Alle diejenigen, welche hierauf zu fubferibiren geneigt find, wollen dies in meinem Bureau 
unter Angabe des Namens, Stand und Wohnortes, ſo wie der Anzahl der begehrenden Exemplare bis 
zum 28. Juni d. J. anmelden. 


Breslau den 25. Mai 1857. 


(Subſeription.) Mit Genehmigung Sr. Excellenz des Herrn Miniſters des Innern 
werden von dem Canzlei⸗Rathe Rauer zu Berlin herausgegeben: 
1) Hand⸗Matrikel der in ſaͤmmtlichen Kreiſen des Preußiſchen Staates auf Kreis- und Landtagen 
vertretenen Ritterguͤter, 25 bis 30 Bozen ſtark, Preis 2 Thlr. 
2) Adreßbuch des in den Preußiſchen Staaten mit Ritterguͤtern angeſeſſenen Adels, 20 bis 25 Bogen 
ſtark, Preis 1 ½ Thlr. 
Proſpecte uͤber die beiden Werke liegen in meinem Bureau zur Einſicht aus, und werde ich 
Subſcriptionen, gegen Einzahlung des Betrages bis zum 1. Juli a. c. entgegen nehmen. 


Breslau den 26. Mai 1857. 


(Aufenthalts- Ermittelungen.) Falls nachbenannte Perſonen im Kreife betroffen 
werden, erwarte ich ſofort Anzeige. 
1) die unverehelichte Helena Johanna Gräber aus Boguslawitz, 
2) die Waiſe Hedwig Franke, 14 Jahr alt, welche ihren Aufenthaltsort Krichen heimlich verlaſſen hat, 
3) die unverehelichte Anna Warum alias Lindner aus Roſenthal, welche zuletzt bei dem Arbeiter 
Warum daſelbſt ſich aufgehalten hat, 
4) der Gutspaͤchter Sorſche aus Sillmenau, 
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5) der angebliche Muͤllergeſelle Carl Bartſch alias Reipelt aus Schwierſe, Kreis Oels gebuͤrtig, der⸗ 
ſelbe hat fi beim Uebernachten vom 10. zum 11. April d. J. im Kretſcham zu Arnoldsmüͤͤhle 
eines Diebſtahls dringend verdaͤchtig gemacht, und iſt im Betretungsfalle ſo fort zu verhaften 
und mir Anzeige zu machen. 

6) der Tagearbeiter Johann Auzuſt Kaleſſe zu Romberg geboren, welcher ſich zuletzt in Pavelwitz, 
Kreis Trebnitz, Cawallen und Roſenthal hieſigen Kreifes aufgehalten hat, derſelbe befindet ſich 
wegen Theilnahme an einem ſchweren Diebſtahl im Anklagezuſtand, iſt im Betretungsfalle ſofort 
zu verhaften und ungeſaͤumt Anzeige zu mach en, 

7) der Wehrmann Gottlieb Reichelt, Bedienter, zuletzt in Gabitz. 

Breslau den 27. Mai 1857. 
Königlicher Landrath, Freihert v. Ende. 


Die Koͤnigliche Regierung zu Breslau hat unterm 6. September pr. die Detinirung der ver⸗ 
ehelichten Tagearbeiter Hanke, Chriftiane geb. Kienner aus Neuwalde Kreis Neiſſe, verfügt, 
Die p. Hanke iſt aber weder in Neuwalde ortsangehoͤrig, noch dort eingetroffen, und ihr ger 
genwaͤrtiger Aufenthalt unbekannt. 4 
Die Polizei: und Ortsbehoͤrden beauftrage ich demgemaͤß, nach der p. Hanke zu recherchiren 
und mir im Betretungsfalle fofort Anzeige hiervon zu erſtatten. 


Waldenburg, den 22. Mai 1857. Der Koͤnigliche Landrath, 
Freiherr v. Roſenberg. 


„Bei der diesjährigen Schulpruͤfung haben der Rittergutsbeſitzer Herr Majunke auf Leipe 
1 Thlr. und der Herr Reviſor, Pfarrer Kinzel 15 Stuͤck Katechismen an arme und fleißige Kinder ge⸗ 
ſchenkt. Möge der Herr dieſe Jugendfreunde reichlich ſegnen!“ 


Protſch al W. den 18. Mai 1857. Mattern, Schullehrer. 


— — — mn —— 
Breslau. Druck von Robert Lucas, Schuhbrücke Nr. 32. 


